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Musteranfrage für Gemeinderat/Stadtrat

Konzessionsverträge für Energie- und Gasversorger
Die Gemeinde/Stadt … hat mit Energie- und Gasversorgern Konzessionsverträge für die Si-
cherung von Durchleitungsrechten abgeschlossen. Hierfür zahlen die Leitungsinhaber Kon-
zessionsabgaben. Diese Einnahmen fließen in den Verwaltungshaushalt.
Die Leitungsinhaber nutzen diese Leitungen nicht nur für eigene Zwecke. Vielmehr sind sie
verpflichtet, auch die Energie bzw. das Gas anderer Anbieter durch diese Leitungen zu trans-
portieren. Hierfür erhalten die Leitungsinhaber Durchleitungsentgelte der so genannten
Fremdnutzer. Diese Entgelte werden durch die Bundesnetzagentur überwacht.
Die Konzessionsverträge haben eine begrenzte Laufzeit. Nach Ablauf der Vertragsdauer kön-
nen diese Verträge neu abgeschlossen oder verlängert werden. Es besteht jedoch auch die
Möglichkeit, die Verträge nicht zu verlängern. In diesem Fall stellt sich die Frage, ob die Lei-
tungsnetze ins kommunale Eigentum übernommen und somit durch die Kommune eigenver-
antwortlich betrieben werden. Die Betreibung kann auch auf Dritte übertragen werden, ohne
die kommunale Eigentümerträgerschaft zu verändern.

Wir fragen den Bürgermeister/Oberbürgermeister:

1. Mit welchen Unternehmen hat die Gemeinde/Stadt Konzessionsverträge für die Siche-
rung von Durchleitungsrechten für die Energie- und Gasversorgung zu welchem Zeit-
punkt abgeschlossen? Welche Laufzeit haben diese Verträge?

2. Welche Bestimmungen enthalten die nachgefragten Verträge hinsichtlich der Ver-
tragsverlängerung?

3. Welche Bestimmungen enthalten die nachgefragten Verträge hinsichtlich des Ver-
tragsneuabschlusses?

4. Welche Bestimmungen enthalten die nachgefragten Verträge hinsichtlich der Ver-
tragsbeendigung?

5. In welcher Höhe hat die Gemeinde/Stadt bisher aus den nachgefragten Verträgen Ein-
nahmen für den jährlichen Haushalt erzielt (bitte Einnahmen pro Haushaltsjahr aus-
weisen)?

6. In welcher Höhe kann die Gemeinde/Stadt in den nächsten Jahren in welcher Höhe mit
Einnahmen aus diesen Verträgen rechnen (bitte Einnahmen im Rahmen der mittelfris-
tigen Finanzplanung angeben)?

7. Unter welchen Voraussetzungen können nach Ansicht des Bürgermeis-
ters/Oberbürgermeisters die Energie- und Gasnetze im Gemeindegebiet/Stadtgebiet ins
gemeindliche/städtische Eigentum überführt werden? Welche Kosten könnten dabei
für die Gemeinde/Stadt entstehen und wie werden diese Kosten begründet?

8. Welche Verhandlungen und sonstigen Maßnahmen zur Vorbereitung der Überführung
der Energie- und Gasnetze in kommunales Eigentum sind bisher durch den Oberbür-
germeister/Bürgermeister eingeleitet worden und welcher Arbeitsstand ist dabei bisher
erreicht worden?

9. Unter welchen Voraussetzungen hält es der Bürgermeister/Oberbürgermeister für
möglich, die Energie- und Gasnetze im Gemeindegebiet/Stadtgebiet, auch unter Ein-



beziehung Dritter, in kommunaler Trägerschaft zu bewirtschaften? Welche Steue-
rungsmöglichkeiten entstehen dadurch im Bezug auf die Durchleitungsentgelte? Wel-
che rechtlichen Grundlagen müsste dabei möglicher Weise durch den Bundes- bzw.
Landesgesetzgeber geschaffen werden?

Unterschrift


